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1.
WARNUNGEN UND HINWEISE
Bewahren Sie diese Anleitung unbedingt auf. Sie enthält wichtige Informationen zum korrekten Anschluss und zum sicheren Betrieb. Vor der Benutzung sollten Sie die Anleitung durchlesen, damit Sie mit den Besonderheiten des Netzteils vertraut werden. 
Folgendes müssen Sie unbedingt beachten:
1.1
WARNUNGEN:

Bei Missachtung dieser Warnungen besteht die Gefahr von Personenschäden bzw. Schäden am Netzteil und/oder angeschlossenen Geräten. 
1.
Betreiben Sie das Gerät nicht in der feuchter Umgebung oder in der Nähe von Wasser.
2.
Berühren Sie das Gerät nicht mit feuchten Händen.

3.
Niemals das Gehäuse öffnen, wenn das Gerät am Stromnetz angeschlossen ist.

4.
Reparaturen dürfen nur von qualifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden.

5.
Bevor man durchgebrannte Sicherung erneuert, sollte die Ursache erforscht und beseitigt werden. 
6.
Ersetzen Sie die Netzsicherung nur durch eine Sicherung des gleichen Typs und der gleichen Strom​stärke.

1.2
HINWEISE:

Bei Missachtung dieser Hinweise funktioniert das Netzteil eventuell nicht und es besteht die Gefahr von Schäden am Netzteil und/oder angeschlossenen Geräten. 

1.
Das Netzteil unbedingt an eine Schutzkontaktsteckdose anschließen.

2.
Das Gerät ist nur für den Einsatz in geschlossenen Räumen vorgesehen.

3.
Betreiben Sie das Gerät nur an trockenen, vor Staub- und Sonneneinwirkung geschützten Plätzen und nicht in der Nähe von Heizungen oder anderen Wärmequellen.
4.
Niemals die Lüftungsschlitze blockieren.

5.
Das Netzteil darf nur innerhalb der Spezifikation betrieben werden. Beim Dauerbetrieb mit maximaler Last können Schäden am Gerät auftreten. 

6.
Die Netzzuleitung sollte einen Mindestquerschnitt von 0,75 mm2 nicht länger als 3 m sein.

7.
Zur Netzabsicherung einen Typ T2AL250V (2 A, träge) verwenden.
1.3
Umgebungsbedingungen für den Betrieb:

relative Luftfeuchte max. 80 % rH 

Betriebshöhe bis 2000 m (ü. NN)

Schutzart CAT II

Schutzklasse 2

Spannungabweichung max. ±10% von der normalen Netzspannung

3
2.
ZUBEHÖR
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3.
EINLEITUNG
Das 80-W-Netzteil besitzt Laborqualität und arbeitet im Bereich 0,5…36 V und 0…5 A. Die Maximalwerte für Strom und Spannung werden so festgelegt, dass die abgegeben Leistung höchsten 80 W beträgt. 

So kann das Netzteil bei einer Ausgangsspannung von 36 V maximal 2,2 A abgeben, bei 5 A Ausgangsstrom kann die Spannung höchstens 16 V betragen, damit die Leistung von 80 W nicht überschritten wird. 

Voreinstellbare Höchstwerte für Spannung und Strom, die beim Betrieb nicht überschritten werden können, schützen empfindliche Lasten vor Schäden durch zu hohe Spannung oder Strom. Drei vom Nutzer einstellbare Spannungs/Strom-Voreinstellungen lassen sich bequem per Tastendruck aufrufen und Machen den Einsatz des Netzteils sehr komfortabel.
Master/Slave-Konfigurationen mit einem SSP-9080 oder SSP-9081 als Master sind möglich, wodurch sich bis zu 30 Netzteile der Typen SSP-9080 oder SSP-9081 als Slave parallel schalten lassen.

Falls man ein Netzteil SSP-9081 als Master verwendet, sind viele Spezialfunktionen wie Fernsteuerung, DC-Rampengenerator oder Ethernet-Anbindung nutzbar. 
4
4.
TECHNISCHE DATEN
	Modellbezeichnung
	SSP-9080

	Eingangsspannungsbereich
	100…240 VAC

	Stromaufnahme bei Leerlauf 
	≤150 mA (230 VAC)

	Stromaufnahme bei Volllast
	≤500 mA (230 VAC)

	Netzfrequenz
	50…60 Hz~

	Wirkungsgrad
	≥78 %

	Leistungsfaktor
	≥0,9

	Einstellbereiche für Ausgangsspannung und -strom:

	0,5…36 V/0…5 A
	Automatische Bereichswahl bis 80 W (V x A ≤80 W) 

	Konstantspannungsquelle:

	Einstellauflösung
	10 mV

	Lastausreglung (10…90 %)
	≤30 mV

	Netzausreglung (±10 %)
	≤4 mV

	Störungen (Spitze-Spitze)
	≤35 mA

	Konstantstromquelle:

	Einstellauflösung
	10 mA

	Lastausreglung (10…90 %)
	≤10 mA

	Netzausreglung (±10 %)
	≤10 mA

	Anzeigegenauigkeit

	Genauigkeit der Spannungsanzeige
	±(0,5 % + Digits counts)

	Genauigkeit der Stromanzeige
	±(0,5 % + Digits counts)

	Grenzwerte für Spannung und Strom einstellbar
	Ja 

	Voreinstellungen Spannung und Strom 
	3

	Remote-Sensor
	la

	Schutzfunktionen
	Tracking Over Voltage Protection, Current Limiting Protection, Short Circuit, Overload, Over Temperature, Upper Voltage Limit, Upper Current Limit.

	Zusatzliche Funktionen
	Master/Slave-Steuerung

	Kühlung
	Konvektion

	Abmessungen (B x H x T)
	53,5 mm x 127 mm x 330 mm

	Weight
	etwa 1,9 kg


●
Alle Angaben beziehen sich auf eine Umgebungstemperatur von 25°C und normalen Luftdruck. 

●
Die technischen Daten können ohne Vorankündigung geändert werden. 
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5.
ANZEIGEN UND BEDIENELEMENTE
5.1
Display und Indikatoren
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	Konstantspannungs-Modus
Die LED zeigt an, dass das Netzteil im Konstantspannungs-Modus arbeitet. Die Ausgangsspannung entspricht der eingestellten, es sei denn, der eingestellte maximale Ausgangsstrom wird überschritten. In diesem Fall schaltet das Netzteil in den Konstantstrom-Modus (C.C.) um.

	[image: image2.jpg]



	Konstantstrom-Modus
Die LED zeigt an, dass das Netzteil im Konstantsstrom-Modus arbeitet. Die Ausgangsspannung entspricht der eingestellten, es sei denn, der eingestellte maximale Ausgangsstrom wird überschritten. In diesem Fall schaltet das Netzteil in den Konstantstrom-Modus (C.C.) um und der Ausgangsstrom entspricht dem eingestellten Strom. Geht der Laststrom wieder zurück, schaltet das Netzteil wieder in  den Konstantspannungs-Modus.

	[image: image3.jpg]



	Watt-Meter
Zeigt an, dass man in der unteren 4-stelligen LED-Anzeige die am Ausgang entnommene Leistung in Watt ablesen kann.
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	Ampere-Meter
Zeigt an, dass man in der unteren 4-stelligen LED-Anzeige den Ausgangsstrom in Ampere ablesen kann.
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	SLAVE 
Zeigt an, dass das Netzteil im Slave-Modus arbeitet und von einem Master gesteuert wird.  Die Bedienelemente sind verriegelt, sodas man die Spannungs- und Stromeinstellung nur am Master vornehmen kann. Ein Master-Netzteil kann mehrere Slave-Netzteile steuern. (Details dazu bei Master- und Slave)
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	SHIFT 
Zeigt an, dass die Zweitfunktionen der Bedienelemente aktiviert sind, die orange beschriftet sind. Zum Zugriff auf die Zweitfunktionen (Einstellung von UVL, UCL und W) die Shift-Taste drücken. 

	[image: image7.jpg]Lock




	LOCK
Zeigt an, dass die Bedienelemente des Netzteils verriegelt sind. Zum Verreigeln drückt man die Taste   [image: image8.png]


button. Der Ausgang ist eingeschaltet.
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	Ausgang ein/aus 
Zeigt den ON / OFF-Status fdes Ausgangs an.
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	Voreinstellung A
Zeigt an, dass die Spannungs- und Stromvoreinstellwerte für Pre. A gewählt sind. 
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	Voreinstellung B
Zeigt an, dass die Spannungs- und Stromvoreinstellwerte für Pre. B gewählt sind.
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	Voreinstellung C
Zeigt an, dass die Spannungs- und Stromvoreinstellwerte für Pre. C gewählt sind.


5.2
Tasten und Knöpfe
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Das Netzteil hat 2 Knöpfte und 6 Tasten. 
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	Einstellknopf für die Spannung.
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	Einstellknopf für den Strom.
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	ON/OFF-Taste für den Ausgang
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	Preset A-Taste
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	Preset B-Taste
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	Preset C-Taste
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	LOCK/UNLOCK-Taste bzw. Taste zur Umschaltung zwischen Ampere- und Watt-Meter. 

	[image: image20.jpg]i |
MENU




	Menü-Taste zum Aufrufen des Einstellmodus für Master/Slave. Reset auf die Voreinstellwerte und Power Up, Output On/Off bzw. SHIFT-Taste zum Einstellen von A/W, UVL oder UCL.
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5.3
Rückseite
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(
Anschlüsse für den Remote-Sensor
(
DC-Ausgangsanschlüsse (belastbar wie die an der Frontplatte) 
(
Master- und Slave-Buchse
(
Buchse für Netzkabel
6.
BEDIENUNG
6.1
Einstellen der Ausgangsspannung und des Stroms
Einstellen der Ausgangsspannung
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	Einstellknopf für die Spannung im Uhrzeigersinn drehen, um die Spannung zu erhöhen bzw. Entgegen dem Uhrzeigersinn, um die Spannung zu reduzieren.
Auf den Einstellknopf drücken, um zwischen Grob- und Feineinstellung umzuschalten. Den Zustand der Einstellung erkennt man an der 4-stelligen LED-Anzeige. 


Einstellen der Strombegrenzung
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	Einstellknopf für die Spannung im Uhrzeigersinn drehen, um den Strom zu erhöhen bzw. Entgegen dem Uhrzeigersinn, um den Strom zu reduzieren.

Auf den Einstellknopf drücken, um zwischen Grob- und Feineinstellung umzuschalten. Den Zustand der Einstellung erkennt man an der 4-stelligen LED-Anzeige.
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6.2
Einstellen der maximal einstellbaren Ausgangsspannung und des maximale einstellbaren Stroms
Upper Voltage Limit (UVL)
Dieses Sicherheits-Feature verhindert, dass die angeschlossene Last durch Überspannung infolge einer Änderung des Stroms Schäden nimmt. Sofern man eine Spannung einstellt, die den UVL-Wert übersteigt, erscheint in der unteren Zeile der LED-Anzeige die Warnmeldung [UuL]. 
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Einstellen der maximal einstellbaren Ausgangsspannung:
-
Die UVL-Einstellung erfolgt mit der Zweitfunktion des Einstellknopf für die Spannung.

-
Dazu die Taste [image: image23.jpg]weno ]



 drücken, sodas die [image: image24.jpg]SHIFT



 LED leuchtet.
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-
Dann auf den Einstellknopf für die Spannung drücken, worauf folgende Anzeige erscheint:
-
Einstellknopf für die Spannung drehen, um den UVL- Wert einzustellen.
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Die Taste [image: image25.jpg]weno ]



 drücken, um die Einstellung zu übernehmen. Falls der eingestellte UVL-Wert niedriger
 
als die einstellte Spannung ist, erscheint eine Warnmeldung im Display.

In diesem Fall muss man die Ausgangsspannung reduzieren, sodass die Warnmeldung verlischt.  
Upper Current Limit (UCL)
Dieses Sicherheits-Feature verhindert, dass die angeschlossene Last durch Überstrom infolge einer Änderung der Spannung Schäden nimmt. Sofern man einen Strom einstellt, der den UCL-Wert übersteigt, erscheint in der unteren Zeile der LED-Anzeige die Warnmeldung [UCL]. [image: image74.jpg]N |
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Einstellen des maximal einstellbaren Ausgangsstroms:
- 
Die UCL-Einstellung erfolgt mit der Zweitfunktion des Einstellknopf für den Strom.
-
Dazu die Taste [image: image26.jpg]weno ]



 drücken, sodas die [image: image27.jpg]SHIFT



 LED leuchtet.
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-
Dann auf den Einstellknopf für den Strom drücken, worauf folgende Anzeige erscheint:
- 
Einstellknopf für den Strom drehen, um den UCL- Wert einzustellen.
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Die Taste [image: image28.jpg]weno ]



 drücken, um die Einstellung zu übernehmen. Falls der eingestellte UCL-Wert niedriger
 
als der einstellte Strom ist, erscheint eine Warnmeldung im Display
In diesem Fall muss man den Ausgangsstrom reduzieren, sodas die Warnmeldung verlischt.
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6.3
Wahl und Einstellung der 3 Voreinstellungen (Presets) für Spannung und Strom
Das Netzteil bietet 3 Voreinstellungen für Spannung und Strom, die sich schnell und direct aufrufen lassen.
Zum Aufrufen muss man lediglich einer der Preset-Tasten (Pre1, Pre2 oder Pre3) drücken.

Die Voreinstellung ist sehr einfach machbar. Zunächst wird der gewünschte Preset aufgerufen. Dann stellt man die Spannung und den Strom ein. Das Speichern der Spannungs- und Stromeinstellung geschieht automatisch.
Bei Bedarf lassen sich die eingestellten Preset-Werte auf die Werksvoreinstellungen zurücksetzen. 

6.4
Ausgang ON/OFF (inklusive Zustand bei Einschalten)
Der Ausgang des Netzteils kann mit der Taste [image: image29.jpg]


 ein- und ausgeschaltet werden. 

Eine LED signalisiert den jeweiligen Zustand des Ausgangs. Das Display zeigt die aktuelle Spannung sowie den Strom oder die Leistung an.
Ändern des Zustandes des Ausgang beim Einschalten
Werkvoreingestellt ist der Ausgang des Netzteils nach dem Einschalten zunächste ausgeschaltet. Bei Bedarf kann man dies ändern und so erzwingen, dass das Netzteil sofort in den Zustand kommt, In dem es sich beim Ausschalten befunden hat. 
Ändern der Einstellung
Schritt 1 -
Taste [image: image30.jpg]weno ]



 lange drücken, um den Menümodus aufzurufen.
Schritt 2 -
Volt-Knopf drehen, um das PU-Menü zu wählen. Das Display zeigt [image: image31.jpg]
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Schritt 3 -
Volt-Knopf drücken, um die PU-Einstellung aufzurufen. Das Display zeigt [image: image33.jpg]
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Schritt 4 -
Curr-Knopf drehen, um die Einstellung [image: image35.jpg]
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 zu wählen. Der Ausgang wie in den
 


vorherigen Status geschaltet.
Schritt 5 -
Volt-Knopf drücken, um die Einstellung zu übernehmen.

Schritt 6 -
Taste [image: image37.jpg]weno ]



 drücken, um den Menümodus zu verlassen.
6.5
Bedienelemente verriegeln
Wenn die Bedienelemente der Frontplatte verriegelt sind, hat nur noch die Taste [image: image38.jpg]o/ —J



 eine Funktione. Alle anderen Tasten und Knöpfe sind dann funktionslos.functional. 

Zum Verriegeln die Taste [image: image39.jpg]o/ —J



 drücken, worauf die LOCK-LED leuchtet. 
Zum Entriegeln die Taste erneut drücken. Die LOCK-LED verlischt.
6.6
Watt-Meter bzw. Ampere-Meter
Die untere Zeile der Anzeige kann als Watt- oder Ampere-Meter genutzt werden.

- Taste [image: image40.jpg]weno ]



 kurz drücken und prüfen, ob die [image: image41.png]P



-LED leuchtet.

- Taste [image: image42.jpg]o/ —J



 drücken, um das Watt-Meter zu aktivieren.
- Taste [image: image43.jpg]weno ]



 kurz drücken und prüfen, ob die [image: image44.png]P



-LED leuchtet.

- Taste [image: image45.jpg]o/ —J



 erneut drücken, um wieder das Ampere-Meter zu aktivieren.

Schritte zum Ändern der Adress-ID;
Schritt 1 –
Taste [image: image46.jpg]weno ]



 lange drücken, um den Menümodus aufzurufen..

Schritt 2 –
Volt-Knopf drehen, um das Adress-Menü zu wählen. Das Display zeigt [image: image47.jpg]
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Schritt 3 –
Volt-Knopf drücken, um die Adresseinstellung aufzurufen.

Schritt 4 –
Curr-Knopf drehen, um die Adress-ID zu ändern.

Schritt 5 –
Volt-Knopf drücken, um die Einstellung zu übernehmen.

Schritt 6 –
Taste [image: image49.jpg]weno ]



 drücken, um den Menümodus zu verlassen.
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Zusammenschalten von Master- & Slave-Netzteilen
1.
Die Kabel an den Ausgängen der einzelnen Netzteile sollten gleiche Längen und Querschnitte haben. 
2.
Beim letzten Slave-Netzteil muss ein Terminator in die Master-Buchse gesteckt werden.
3.
Die grüne Slave-LED muss leuchten, wenn die Netzteile korrekt zusammengeschaltet sind.
4.
Für den Master/Slave-Betrieb müssen alle Netzteile mit der Last verbunden sein. Dann wird der Master
 
eingeschaltet.
5.
Das Ampere-Meter am Master zeigt den Gesamtlaststrom an. 
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6.7
Konfuguration von Master/Slave
Die Netzteile SSP-9080 und SSP-9081 lassen sich in Master/Slave-Konfiguration nutzen. Die beiden Typen sind auch gemischt einsetzbar.
Bei jedem Slave-Netzteil sollte eine individuelle Adress-ID (1…30) eigestellt werden.
Der Master muss die Adress-ID  0 haben (voreingestellt).
Der Laststrom wird zu gleichen Teilen von allen zusammengeschalteten Netzteilen abgegeben. Die Ausgangsspannung wird für alle Netzteile am Master eingestellt, wobei sich alle Funktionen des Masters nutzen laasen. 
Beispiel: Bei 1 x SSP-9081 als Master und 3 x SSP-9080 als Slave beträgt der maximale Laststrom 20 A. 
6.8
Reset auf die Voreinstellwerte
Mit einem Reset werden die 3 Voreinstellungen sowie UVL und UCL auf die Werksvoreinstellungen zurückgesetzt..
Schritte beim Reset:
Schritt 1 –
Taste [image: image50.jpg]weno ]



 lange drücken, um den Menümodus aufzurufen.

Schritt 2 –
Volt-Knopf drehen, um das Reset-Menü zu wählen. Das Display zeigt [image: image51.jpg]
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Schritt 3 –
Volt-Knopf drücken, um das Reset-Menü aufzurufen [image: image53.jpg]
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Schritt 4 –
Curr-Knopf drehen, um die Einstellung [image: image55.jpg]
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 zu ändern.
Schritt 5 –
Curr-Knopf drücken, um den Reset auszuführen.

6.9
Fehler & Warnungen
	Fehler
	Bedeutung
	Fehlerbehebung
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	UVL- (Upper Voltage Limit-) Einstellfehler. 
Fehlermeldung erscheint, wenn man einen UVL-Wert erstellt, der niedriger als die aktuelle Spannung ist. 
Beispiel: Die aktuelle Spannung beträgt 15 V und man stellt 12 V als UVL-Wert ein. 
	Lösung 1: Ausgangsspannung auf 12 V oder weniger reduzieren.
Lösung 2: Netzteil durch Aus- und Einschalten zurücksetzen.
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	UCL- (Upper Current Limit-) Einstellfehler.

Fehlermeldung erscheint, wenn man einen UCL-Wert erstellt, der niedriger als der aktuelle Strom ist. 

Beispiel: Der aktuelle Strom beträgt 3 A und man stellt 2 A als UCL-Wert ein.
	Lösung 1: Ausgangsstrom auf 2 A oder weniger reduzieren.

Lösung 2: Netzteil durch Aus- und Einschalten zurücksetzen.
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	OuP (Output Over Voltage Protection)
Diese Fehlermeldung erscheint, wenn die am Ausgang gemessene Spannung höher als die eingestellte ist.
	Schritt 1: Netzteil ausschalten.

Schritt 2: Last vom Ausgang trennen.

Schritt 3: Netzteil wieder einschalten.

(Wenn die Fehlermeldung erneut erscheint, müssen Sie sich an den Service wenden.)
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	OCP (Output Over Current Protection)
Diese Fehlermeldung erscheint, wenn der am Ausgang gemessene Strom höher als der eingestellte ist.
	Schritt 1: Netzteil ausschalten.
Schritt 2: Last vom Ausgang trennen.
Schritt 3: Netzteil wieder einschalten.
(Wenn die Fehlermeldung erneut erscheint, müssen Sie sich an den Service wenden.)
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	OTP (Over Temperature Protection)
Diese Fehlermeldung erscheint, wenn die Temperatur im Inneren des Netzteils zu hoch ist.
	Schritt 1: Netzteil ausschalten..

Schritt 2: Last vom Ausgang trennen.
Schritt 3: 30 Minuten abkühlen lassen.
Schritt 4: Netzteil wieder einschalten.
(Wenn die Fehlermeldung erneut erscheint, müssen Sie sich an den Service wenden.)

	Warnungen
	Bedeutung
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	Die Ausgangsspannung kann nicht weiter erhöht werden, da die maximal einstellbare Spannung erreicht ist.


In diesem Fall die Ausgansspannung reduzieren oder die maximal einstellbare Spannung erhöhen.
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	Der Ausgangsstrom kann nicht weiter erhöht werden, da der maximal einstellbare Strom erreicht ist.


In diesem Fall den Ausgansstrom reduzieren oder den maximal einstellbaren Strom erhöhen.
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